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Beratungsgegenstand 

Entwurf eines Sportstättenkonzeptes 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Rat der Stadt Ochtrup wird empfohlen, den Entwurf des Sportstättenkonzeptes (Stand 
09/2014), der die städtischen Sportstätten umfasst, den Schulen und Vereinen zur Stellungnahme 
vorzulegen. 
 
Sachdarstellung: 
 
Nach Vorlage eines ersten Entwurfes eines Sportstättenkonzeptes und Beratungen im Arbeitskreis 
wurden in 2013 zunächst die Sportförderrichtlinien verabschiedet. Die Richtlinien haben sich be-
reits als praktikabel erwiesen und bewährt.  
 
Nunmehr gilt es sich den Sportstätten selbst zu widmen. Im Arbeitskreis wurde empfohlen, sich 
hierbei zunächst auf die städtischen Sportstätten zu beschränken. Hierzu wurde der erste Entwurf 
aktualisiert und die 6 Sporthallen, das Bergfreibad sowie der Sportpark/Tennishalle und das 
Bootshaus Haddorfer See mit aufgenommen (vereinseigene Sportstätten wurden dagegen her-
ausgenommen).  
 
Es wird vorgeschlagen, diesen Entwurf mit Stand 09/2014 den Schulen und Vereinen zur Stellung-
nahme vorzulegen. Im Arbeitskreis kann danach anhand der eigenen Erkenntnisse und der schuli-
schen und vereinsseitigen Vorschläge eine Maßnahmenliste mit Umsetzungsvorschlag (Prioritä-
tenliste) erarbeitet werden. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Keine 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
In 2015 werden die Leichtathletikanlagen (incl. Laufbahn) im Stadion I mit einem erheblichen Auf-
wand saniert (siehe auch Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 10.09.2014). Die weiteren 
Maßnahmen an den städtischen Sportstätten sollen in einem Maßnahmenkatalog mit zeitlicher 
Umsetzung und finanzieller Auswirkung beschrieben werden. 
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Generationengerechtigkeit: 
 
Die städtischen Sportanlagen sollten regelmäßig unterhalten, saniert und ggfls. sinnvoll ergänzt 
werden, damit sie auch kommenden Generationen in gutem Zustand zur Verfügung stehen. 
 
Im Auftrag: 
 
 
 
Engelmann 
 
 


